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Resolulion gegen den Aiöuslronsporl zum Serengeti-Pork Hodenhogen

Sehr geehrter Hen BÜrgermeister,

die SPD-Froktion reichl in Abslimmung mit der CDU-Froktion, der Gruppe GÜn & Drei

sowie den Rotsmitgliedern der FDP, mit der Bitte um Behondlung in der nöchsten

Rolssilzung, den folgenden Beschlussvorschlog ein:

Der Rot der Gemeinde Wedemork lehnl einen Schwertronsport des

ousgemusterten Airlcus durch dos Gemeindegebiet einhellig und enlschieden

ob.

DieGemeindeverwoltungundderBÜrgermeisterwerdengebelen,die
diesbezÜglichen lnteressen der BÜrgerinnen und BÜrger, vertreten durch den

von ihnen gewöhlten Rol, offensiv zu vertrelen'

Der gefosste Beschluss wird sowohl on die untere Nolurschulzbehörde ols ouch

ondiefÜrdieTronsportgenehmigungzustöndigeBehördesowieden
Regionsprösidenten weitergeleilet.

Begründung:

Der Serengeti-Pork hot bekonntlich in einem Aussonderungsverfohren den Zuschlog

für einen ousgemusterten und ouf dem Flughofen Longenhogen befindlichen

Luftwoffen-Airlcus erhollen. Es besleht die Absicht, diesen zu einem Restouroni

umzubouen und im serengeti-Pork ols besondere Attroktion zu betreiben. Hierzu ist
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vorgesehen, den Airbus miltels eines schwertronsports von Longenhogen über die
Stroßen der Wedemork zu führen.

Zur Froge elwoig eintrelender Beschödigungen on Böumen, slroßen und/oder
Geböuden ist ein sochverstöndigengutochlen in Auftrog gegeben worden, dessen
Ergebnis der Gemeinde wedemork zwor nicht vorliegt, ous dem ober bereits die HAZ
v om I 2.09.22 zitiert hol.

Bekonnl gewesen isl ollerdings schon seil geroumer Zeil, doss der Tronsporl über
riesige Tiefloder erfolgen soll und die Tronsporthöhe 6,ls Meler belrogen wird. Dos
übliche Lichtroumprofil von Böumen betrögt 4,50 Meler, so doss ein Hochbiegen von
Asten ollein keineswegs ousreichen wird, zumol in dieser Höhe storkes Astwerk
vorhonden ist, welches nichl mehr biegsom ist und demgemöß entfernt werden
müsste. Ein ,,Durchgleilen" unler den Boumkonen, wie zunöchsl behouptet, ist domit
nicht möglich.

Vielmehr isl nun bekonnt geworden, dqss 87 Böume durch die erforderlichen
schnittmoßnohmen nochholtig beschödigi werden würden, insgesomt müsslen 622
Schnitte on 289 Böumen ouf der gesomten Slrecke durchgeführt werden.

Die Mitglieder des Roles der Gemeinde wedemork sind über dos nun öffenflich
gemochte Ausmoß der mossiven substonzschödigungen und substonzverletzungen
entsetzt. Hinzu kommt, doss sömtliche betroffenen slroßen in ihrer optik nochholtig
beeintröchtigt werden würden. Domil würden sich ouch bei belroffenen Orlschoften
die ortsbilder ouf sehr longe Zeil zu ihrem Nochteil veröndern, wenn in die für sie
chorokteristischen Alleen derort mossiv eingegriffen wird.

unobhöngig von den noturschufzfochlichen Belongen und der Bedeulung des
Erholts des Boumbestonds on den stroßen der wedemork für den Klimoschulz und
der umwelt ist im Folle der Durchführung des Tronsports mit den gefürchteten
Boumschöden von einer Verschondelung des stroßenbildes ouf Johre hinous zu
rechnen.

Eine wie ouch immer geortele Kompensolion isl weder vorstellbor noch möglich.

Dogegen stehen ollein privotwirtschoftliche lnteressen des Betreibers des Serengeti-
Porks.

Der geplonle Tronsport würde durch ein Londschoflsschulzgebiel führen. zur
Genehmigung eines solchen Tronsporles durch ein Londschoflsschutzgebiet bedorf
es einer rechllichen Befreiung. Diese Befreiung setzt unter onderem dos Vorliegen
eines überwiegenden öffentlichen lnteresses vorous.

Dieses überwiegende öffenlliche lnleresse liegl ous sicht des Roles der Gemeinde
Wedemork ousdrücklich nicht vor.



Der Belreiber des Serengeli-Porks hol bis zum jetzigen Zeilpunkl nichl unerhebliche
lnvestitionen in die Durchführung des Projekts geleistet und hot dos Ziel, doss sich
diese lnvestilionen ouszohlen. Dos isl ous wirtschoftlicher Betrochlungsweise
verstöndlich. Dieser Umstond isl hier ober nicht moßgeblich!

Auch unmoßgeblich isl der Umslond, doss der Serengeli - Po* bereils von Beginn
des Proiekts qn mossiv mit der beobsichtigten Restourotion wirbl und ouch den
Anflug der Moschine sowie dos ,,ouf den Bouch setzen", den Abbou der Triebwerke,
Flügel und des Seitenleitwerks filmisch begleitet und beworben hot. Dos künftige
Reslouronl wird bereils ouf der Homepoge ols ,,Cockpil Sofori Reslouronl"
ongekündigt, in dem dos ,,VlP-Dinner gonz exklusiv im Cockpit" eingenommen
werden konn. Dodurch wird Druck oufgebout, dos beworbene Vorhoben ouch zu
genehmigen.

Dos überwiegende öffenlliche lnieresse beslehl im Gegenteil in der Beibehollung
der in vielen Johren und Johzehnlen gewochsenen Böume, die dem Klimo - und
Umwellschutz gleichermo8en dienen und dem doüber hinous berechtigten
lnteresse der Wedemörker Bürgerinnen und Bürger on unversehrter Nolur und
unversehrlen Böumen.

Gonz ousnohmsweise können noch sorgfölliger Abwögung übergeordnete
öffentliche lnleressen. die - wie zum Beispiel bei der Windkroft - dem Klimoschutz und
der öffentlichen Versorgung mil Energie dienen, eine ondere Bewertung
rechlfertigen. Anholtspunkle dofür, doss solche Gründe vorliegen, sind nicht
onsotzweise zu enldecken.

Folglich wöre ein Tronsport des ousgesonderten Airbus, bei dem mit umfongreichen
Beeinlröchtigungen des Boumbeslondes zu rechnen ist, nicht verhöltnismößig und
domil ous Sicht des Roles der Gemeinde Wedemork nichl genehmigungsföhig und
domit rechtswidrig.
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